
Wegen des Neubaues
ist unser Laden

Temporär geschlossen worden.
doch erwarten wir, denselben in allen

, Departements wieder am I.

März zn eröffnen.

4 Cents Laden,
I. H. Ladung 310 Lackatvanna Ave.

Maven Ste
unseren vergröberten Laden besucht ? Es ist der interessanteste
Punkt in der Stadt sür Solche, welche ihr Haus neu einrichten
wollen. Wir zeigen jetzt einen größeren Borrath, bequemer ar>
raugirt.

Möbeln, Teppiche, Vorhänge, Wandtapeken.

5. '2' "LS,

Finleys^

Stickereien
uud

Spitzen

Unsere

Frühjahr Ausstellung

ist

vollständig

in

jeder Einjelnheit.

s«» und SIL

Lackawanna Avenue.

kksumstismus,sist.>i-slgis,vte.

/ K,«V»kl>.6^vvcr.liz!i/.

Als eine Folge des ThauwetterS
der letzten

>n^ er^v erflosscn^e»^

ge» vo» Diebe» besucht und um etwa
s«i Baargeld bestohlen. Mai, nimmt
an, daß zwei Männer, welche kurz zuvor

Die Metzger der Stadt, d. h. !!2

Beamte», Alinahnie einer iio»stil»lio»
und Namens. Die Organisation wird
als Local No. N 1 bcklmnt sei» und die
Beamten sind: Präsident, D. A.
Dyer; Finanz-«ekrelär, JanieS Fal-
lon; Prvtok.-Sekretär, James Gurrell.

Die 17 Jahre alte Manne
wurde am Freitag aus Antrag ihrer
Mutter dem County Gefängniß über-

wiesen und später soll sie nach einer Re-

Strecke, und zwar zu PitlSlo», .anhal-
ten. Nach 3.24 Uhr nachmittags bis
7.20 Uhr abends wird aus der Viuie jede
zchu Minuten ein Zug lausen, aber^voi

Der Motorman» P. H. Hanau
wurde am Samstag um Miltcruach,

beiden für ein Berhör am nächste» Dien-
stag »iirer 5500 Bürgschaft gestellt.

Die Jersey Central Eisenbahn ließ

Stadt und County

Unsere Telephon Nummer ist 238».

Herr Frank L. Phillips hat als
dritter der Title Guar-

Der Thomas F. Clarkc

Ballon ausgedehnt werdei/soll.
Vinie bald mit dem Bau eines 4,u«x>

von ihrer hiesigen Stativ»

stellen.
Räch der Ansicht der Polizei ist

der durckschiiittlichc jiauf»iann eiu vei

gen Z). M. C A. Gebäude stattfinden.
Delegaten aus allen Theile» des Staa

Herr Ziegler hat das ?Elk

Hai am Doniierstag die folgende» Sa-
läre sür die Angestellten in der Office des
Recorder os Deeds festgestellt: Deputy,
William Wirth, kl.ütxn Haupischrci
ber, Frl. Hailie Taylor. ; Schrei-
ber. V. E. ; Reese
Vewi«, ?>,o2i); W. R. Willianis, kt,-
»2» ; Frl. Maud Kloses. ; Frl.
Alice Golden, 572 t).

Am nächsten Dienstag

Scranton neue Stadträthe und Schul-
direktoren erwählt. Einem alten Ge-
brauche folgend, enthalte» wir un« der

einem jährlichen Einkommen von über
K7ix>,«xx» haben sich die Ausgabe» in
den letzte» drei Jahren uiiier der Zucht-
ruthc der ?elf Getreue»" uni die Stimme
vo» §21«,444.!>2 vermehrt. Es
sollte auch dein beschränktesten Steuer-

GeburlStaq (12.), Wahltag (16.) und
Washington's Geburtstag (22.), a»
denen die öffcntlilchcn Aüi.Sstubc» und

?^i^,l^^i»

Juriftischkr Werth des Menschen.
verschiedene Entschädigungen fü»

Es mag seltsam berühren, zu hören,
daß unsere Augen, Ohren und andere
Glieder, ja sogar der ganze Mensch
einen Marktpreis, einen juristisch aner-
kannten Werth besitzen. Eine englische
Zeitschrift hat eine große Zahl von
Entschädigungen zusammengestellt, die
in den letzten Jahren für verloren ge-
gangene menschliche Gliedmaßen ge-

richtlich zuerkannt wurden. Laut die-
ser Aufstellung ist das Auge eines
Omnibuskutsche.s etwa 16,000 Mark
werth; denn mit dieser Summe wurde
in Paris ein Ommbuslutscher entschä-
digt, der das Auge durch einen zufäl-
ligen Stoß von dem Spazierstoite eines
Passagiers eingebüßt hatte. Eine Wär-
terin in Dublin, die ihr Auge durch

nur 40tX> D!ark Entschädigung erlan-
gen; dieselbe Summe wurde zuerkannt,

Mark. Sogar eine Verletzung ohne
Berlust des betreffenden Organs hat
ihren Preis. Die Frau eines Polizei-
sergeanten saß in einem Wagen der
Great Eastern Railway, als ein Fun-
ken von einer vorübersahrenden Loko-

die Gesellschaft 600 Mark. Eine Dame
in Birmingham, die beim Aussteigen
unter eine Drahtseilbahn geschleudert
worden war, erhielt 14,000 Mail für
den Berlust ihres Armes; eine Milch-
frau von Kidderminster erhielt jedoch

ihrem Manne nicht mehr bei seinem Ge-
schäft helfen konnte. Für Verletzun-
gen, die zwei Kindern in der Schule

Hörden 800 Marl im ersten, 3WO

Korbmacher erhielt jedoch mehr als das
Doppelte für den Verlust seiner Hand,
als er durch den Ruck eines Eisenbahn-
zuges auf die Schienen geworfen
wurde; 8000 Mark bekam ein Bursche

presse verloren hatte, 6000 Mark ein
junger Tischler, der drei Fingerspitzen

durchs eine uneingefriedigte

dig/: 8600 Mark erhielt ein Feuer-
wehrmann, der von einem Zuge über-
fahren worden war, 9000 Marl ein
Liftjunge, der bei einer Firma des Lon-
doner West End in Dienst stand; diese
Entscheidung stützte sich darauf, daß
der Junge ungenügend über den Ge-
brauch des Aufzuges instruirt und des
sen Boden schlüpfrig war. Der Werth
der Zähne wird verschieden bemesten;
1200 Mark wurden von einer Eisen-
bahngesellschaft einer Frau in Wal-
worth gezahlt, die über ein Loch in einer
Plattform gestolpert war und dadurch
Zähne eingebüßt hatte. Die russische
Opernsängerin Sarkisowa reiste aus

ihre Vorderzähne zertrümmert wurden.
Da sie angab, daß dieser Berlust ihre
Laufbahn als Sängerin verdarb, sprach

Schadenersatz 40,0W Mark sür
den Zahn, im Ganzen 200,000 Mark,

39M0 Mark und 80,000 Ma/k de-

in England mit 3000 bis 11,800 Mark
entschädigt. Einer Dame in New
Rochelle bei New Kork, deren Mann
bei einem Eisenbahntunnel-Unglück
umkam, wurden 240,000 Mark zuge-

Pflanzen als Wetterprophete».
Manche Pflanzen sind für athmo-

sphärische Einflüsse so empfindlich, daß
sie als Wetterpropheten gelten können.
An ihrer Spitze steht die sogenannte
Paternoster- oder Wettererbse
proeutvrius). De« österreichische Na-
turforscher Nowacl glaubte sogar an

dieser Pflanze Regen, Gewitter, Erd-
beben und Vulkanausbrüche voraus-

der Bewegungen in Betrachts die der

Fiederblättchen und die der Blattmittel-
rippen. Erstere haben die Eigenschaft,

wärts bewegen, desto mehr Aufhellung
soll in den nächsten 24 bis 72 Stunden
für einen von etwa 60 Mei-

die Fiederbliittchen bei hei-
term Wetter auf kurze Zeit zusammen,
so soll binnen drei Tagen Regen sicher
zu erwarten sein. Was die Blattrip-
p«n betrifft, so zeigt ein plötzliches Auf-

fches Minimum an, und zwar in der

Richtung, nach der die Blattrippe weist.
Ebenso ist bei rascher Abwärtsbewe-
gung der letztern ein barometrisches

Kaugummi wird in Minnesota
den Insassen der staatlichen Irrenhäu-
ser regelmäßig verabreicht.

Deutsche Briefliste.

Kalt »ttittn, gri I. C, Sr-im«',
ftil. Paulin- A. Dost, Sil. r-IMa ltadltt,

Sld,r> Frl Elia Wiffer,
Zri Hulga Wlchßiom.

Tie wisse«, wir Häven
große Reduktionen in den Preise» von allen Waaren im Haushalt-Departe-

ment gemacht.
Einige Punkte von speziellem Interesse für die drei Tage?Freitag, Sam-

stag und Montag?wiederum in China Porzellan:

taß, Samstag und Montag iü? nur S S«»s. ? ?! Ü SenlS.

Tai Prctischneidrn geht noch immer seinen Gang durch alle unsere Abthei-lungen, und wen» Sie wirkliche Bargains wünschen, so sprechen Sie bei un»
vor und überzeugen Sie sich.

Bergessen sie unsere Valentine» nicht. Wir habe» die größte Aut-
wahl in der Stadt.

A. W. TWittkANls 5t ZZro. Co.,
No. »»2?»»» HKI.IHg. lIS 117

Lackaivanna Avenue Washington Avenue

Das Feuer in Baltimore.
Der anzenchtktt Schadin etwa »SO».-

Mehr »I« SO,WO Personen »rbeitilos.

Das verheerendste Feuer, das Balti-
more jemals heimsuchte, brach Sonntag
Bormitlag kurz vor 11 Uhr im Schuitt-
waarengeschäst von John E. Hurst <d
Co.. a» Hopkins Place, mitten im Ge-
schästsdisirikt, aus. Es ertönten plötz-
lich Explosionen, d>c man

h

fielen dem vorrückenden
Feuer zum Opfer.

Schon war der Tag weit vorgerückt,

mit vorgestrecklei» aufhielte».
Die aus den Rachbarstädten herbeige-
kommene Polizei patioullirte den Di-
strikt uud auf jeder Straße in der Mhe
de« Feuers schritte» ZHildwache» auf
»nd ab.

Soweit man weiß, find nur drei To-
desfälle direkt dem Blande zuzuschrei-
ben. Zwei der Umgekommene» wäre»

Feuerwehrleute, der dritte ei» Wächter.
Das Feuer in Baltimore war das

größte in der Weltgeschichte und der fi-
nanzielle Berlust überttiffl noch denjeni-
gen bei dem Chicago Feuer in IV7I.

I» i'ake Billage, Ark., wurde» 22

Häuser durch Feuer zerstört.
Der Filipino-Patriot Sixtv Vopez

ist aus den Philippinen ausgewiesen

gicrung>der Bereinigten Staaten Treue
zu schworen.

weri-bilich'S.
Richter Kelly wies die Geschworenen

der sich des^Diebstal)lS

Eszwaare» aus dem iieller des St.
Eloild Hotels stahl, hat 5l Strafe zu
bezahle» uiid drei Moiiatc Gefäiigiiiß

liches Berhältniß mit Charlotte Gallon
theilt.

und drei Atonale Gesängniß verur-

Das frul/cre Sradirathsniitglied der
4. Ward, David B. EvanS, der An-
nahme von Bcslcch»»gsgeldern über--

»>en, derselbe wurde erlaubt »»d au»
Dienstag stellte Evans, der sich mittler-
weile unler der Obhut vo» scheriss Bc-

dort die Blatlcrii-Epideiiiic herrscht.
Abgeordneter Willet aus Massa-

.chusett» inchte eine Bill ein, laut wel-

wcijeii ungebührliche 'niedrige Offerten
mit Stolz zurück. Wie die Sache enden
soll, läßt sich noch nicht absehen. Ber-
»ittthlich wird aber uiitcr den mittleren

zuwende» müsse». Die Rothlagc be-
tränkt sich übrigens nicht »ur aus Chi-
cago, sondern dieselbe GeschästsstiUe in
BühiieiiiMteriichmuiige» herrscht mehr
oder weiN,er im ganze» Vaude u»d die

a»s solche Weise brodloS gewordenen
Künstler drängen sich naturgemäß nach
Chicago und New Hork und Heise» dort
das Uebergcwicht des Angebotes über
die Nachfrage noch vei lnehie». Nament-

Ncnt 'Au;eigeu.

Jahre» Versammlung.
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